
Alles aus einer Hand

HIER SIND WIR IM ELEMENT



3

Hier sind wir im Element

INHALTSVERZEICHNIS

 5 Infrastrukturbau
 7 Unterführungselemente
 9 Bachdurchlässe
 11 Energiekanäle
 13 Schottertröge
 15 Tunnelelemente
 17 Brückenbau
 19 Stützmauern
 21 Natursteinmauern

 23  Hochbau
 25 Fassadenelemente
 27 Balkonelemente
 29 Treppenelemente

 31 Modulbau 
 33 Technikkabinen

 35  INDUSTRIE- UND GEWERBEBAU 
 37 Rippenplatten
 39 Träger
 41 Stützen

 43  ELEMENTE NACH WUNSCH 
 45 Gestaltungselemente

 47 TRANSPORTE UND MONTAGEN
 49 Beratung  |  Planung  |  Ausführung
 51 Nachhaltig und Zukunftsorientiert



5

Hier sind wir im ElementHier sind wir im Element

INFRASTRUKTURBAU



7

Hier sind wir im Element

UNTERFÜHRUNGSELEMENTE

Neben Sicherheit, Qualität und Kosten spielt 
in der Bauphase vorallem die kurze Einbauzeit 
eine gewichtige Rolle. Betriebsunterbrüche 
sind mit hohen Kosten verbunden und Proviso-
rien bergen ein erhebliches Unfallrisiko. In den 
meisten Fällen kann auf Hilfsbrücken usw. ver-
zichtet werden.

Die rationelle Technik garantiert eine deutlich 
reduzierte Einbauzeit und minimiert sowohl be-
triebliche Einschränkungen wie auch Immissio-
nen.

INFRASTRUKTURBAU
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INFRASTRUKTURBAU BACHDURCHLÄSSE

Wenn am Bau Zeit und Sicherheit zählen 
Wir alle wissen: Auf Baustellen spielen die Fak-
toren Zeit, Sicherheit, Kosten und Qualität die 
Hauptrolle. Provisorien bergen ein grosses Un-
fallrisiko. Einschränkungen und Immissionen 
sind nicht erwünscht. Unsere Technik garan-
tiert eine reduzierte Einbauzeit und minimiert 
die betrieblichen Einschränkungen und Im-
missionen. Dadurch kann oft auf Hilfsbrücken 
und somit auf zusätzliche Kosten verzichtet 
werden. 

Wir bauen bei Tag und bei Nacht 
Die Herstellung, der Transport und die Monta-
ge der Unterführungs- und Durchlasselemente 
inklusive Vorspannung und Abdichtung gehen 
Hand in Hand – zum Vorteil der Kunden und 
zum Vorteil aller Verkehrsteilnehmer. Der Bau 
von Unterführungen und Durchlässen bildet 
seit über 45 Jahren einen wichtigen Bestand-
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INFRASTRUKTURBAU ENERGIEKANÄLE

Sicher auch im Grundwasser 
Die Herstellung erfolgt im Kontaktbetonverfahren. Die wesentli-
chen Vorteile dieses Verfahrens sind die kurze Bauzeit, die Dich-
tigkeit und die Passgenauigkeit. Diese Eigenschaften ermöglichen 
einen erfolgreichen Einsatz im Grundwasser.

Medienkanäle sind Verbindungs- und Transportstrecken in oder 
zwischen Gebäuden: Kabelkanäle, Versorgungskanäle, Entsor-
gungskanäle. 
Sie garantieren die Versorgung und den Transport von: Strom, 
flüchtige Stoffe (Gas), Daten, Sauerstoff, Flüssigkeiten, Kies, Sand

Medien- und Versorgungskanäle können je nach Anforderung dimen-
sioniert sein. Von kleinen Kabelkanälen bis zu begehbaren Kanal-
systemen. 
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SCHOTTERTRÖGE

Bauabläufe wie auf Schienen 
Das Schweizer Bahnnetz umfasst etliche Brücken. Viele dieser 
Bauwerke sind Mauerwerksviadukte, die vor etwa 100 Jahren ge-
baut wurden und seither in Betrieb stehen. Sie weisen seit einiger 
Zeit vermehrt Schäden auf, welche durch Regen- und Schmelz-
wasser verursacht werden. Betroffen sind hauptsächlich die Mau-
erwerksfugen an den Gewölbeuntersichten. Die Nutzung dieser 
Bauwerke für ein weiteres Jahrhundert ist nur möglich, wenn das 
Meteorwasser dauerhaft von der Tragkonstruktion ferngehalten 
werden kann. 

Die Rhätische Bahn hat aufgrund ihres grossen Bestandes von 
Natursteinviadukten eine Normalbauweise für die Instandsetzung 
ihrer Viadukte entwickelt. Sie beruht im Wesentlichen auf dem 
Einbau eines Schottertroges, der die Tragkonstruktion dauerhaft 
vor Feuchtigkeit schützt. 

Auf kurzen Bauwerken bis zu einer Länge von 24 Metern kann ein 
solcher Schottertrog mit vorfabrizierten Betonelementen in einer 
einzigen Nachtbetriebspause von 8 bis 10 Stunden eingebaut 
werden. Inzwischen wurden bei der SBB und Privatbahnen eben-
falls vorfabrizierte Schottertröge eingebaut.

INFRASTRUKTURBAU
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TUNNELELEMENTE

«Die RhB hat sich mit dem Konzept ‹Normalbau-
weise Tunnels› für eine tiefgreifende Instandsetzung 
ihrer Tunnels entschieden. Die Tunnelauskleidung 
mit schweren, vorfabrizierten Elementen ist ein ganz 
zentraler Aspekt dieses Konzeptes. Die RhB ver-
spricht sich von dieser Bauart logistische Vorteile bei 
der Bauausführung und qualitativ hochwertige und 
dauerhafte Bauteile.»
Karl Baumann, Leiter Infrastruktur & Kunstbauten

INFRASTRUKTURBAU
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BRÜCKENBAU

Mehr als tragfähige Lösungen 
Die Herstellung von Brückenelementen erfolgt 
individuell nach Mass und Kundenwunsch. Die 
Grösse der Elemente richtet sich nach den 
örtlichen Gegebenheiten und den Transport-
vorgaben. Wichtig ist, dass bereits in der Pla-
nungsphase Wert auf diese Rahmenbedingun-
gen gelegt wird. 

INFRASTRUKTURBAU
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STÜTZMAUERN

Wir stützen das Terrain 
Die Herstellung von Stützmauerelementen 
erfolgt individuell nach Mass und Kunden-
wunsch. Die Grösse der Elemente richtet sich 
nach den örtlichen Gegebenheiten und den 
Transportvorgaben. Wichtig ist, dass bereits in 
der Planungsphase Wert auf diese Rahmenbe-
dingungen gelegt wird.

INFRASTRUKTURBAU
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NATURSTEINMAUERN

Stützmauern mit Charakter
Unsere Stützmauerelemente können auf 
Wunsch mit Natursteinvorsatz versehen wer-
den. Dadurch wird die Stützmauer auch zum 
Gestaltungselement.

INFRASTRUKTURBAU
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HOCHBAU
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Hier sind wir im Element

FASSADENELEMENTE

Die Visitenkarte des Gebäudes
Nichts prägt das Äussere eines Gebäudes 
mehr als die Fassade. Ebenso bietet die Fas-
sade Schutz gegen Wind und Wetter.
Vorfabrizierte Fassadenelemente sind prädes-
tiniert mit Form und Farbe jedem Gebäude sei-
nen eigenen Charakter zu verleihen. 

HOCHBAU
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BALKONELEMENTE

Erweiterter Wohnraum
Durch den Anbau von grosszügigen Balkonen  
erweitern Sie Ihren Wohnraum und erhal-
ten eine zusätzliche, individuelle Lebens- 
qualität.

HOCHBAU
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TREPPENELEMENTE

Treppen
Treppenelemente können nach Wunsch in ver-
schiedensten Formen hergestellt werden.
Dabei spielen Ästhetik, Sicherheit, Komfort 
und Langlebigkeit eine wichtige Rolle.

HOCHBAU
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MODULBAU
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TECHNIKKABINEN

Rationelles Bauen durch modulare 
Elemente Technikkabinen 
Technikkabinen aus vorfabrizierten Elementen, 
ausgeführt in Einzelkabinen oder in modular 
zusammenbaubaren Elementen, sind ein wei-
terer wichtiger Bestandteil der Produktepalette 
der Fanger Elementtechnik AG. Die Elemente 
werden im Werk vorfabriziert und in Zusam-
menarbeit mit unserer Partnerfirma Premoco 
System AG mit einer Grundinnenausrüstung 
versehen. Der Transport und die Montage 
der Elemente erfolgt durch unsere Montage-
gruppe. Die Projektleitung und der Verkauf der 
Bahntechnikgebäude (BTG) erfolgt durch die 
Firma Premoco System AG. 

MODULBAU
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INDUSTRIE- UND GEWERBEBAU
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RIPPENPLATTEN

Bauen mit Fertigteilen im Industriebau
Statisch optimierte und vorgespannte Rippen-
platten eignen sich für die Überbrückung gros-
ser Spannweiten.

INDUSTRIE- UND GEWERBEBAU
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INDUSTRIE- UND GEWERBEBAU TRÄGER

Bauen mit Fertigteilen im Industriebau
Wirtschaftlich dimensionierte und vorgespann-
te Träger sind prädestiniert für sehr hohe Nutz-
lasten und grosse Spannweiten.



41

Hier sind wir im Element

STÜTZEN

Bauen mit Fertigteilen im Industriebau
Vorfabrizierte Stützen in verschiedensten For-
men und Abmessungen bilden einen wichtigen 
Bestandteil bei vorfabrizierten Tragkonstruktio-
nen.

INDUSTRIE- UND GEWERBEBAU
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ELEMENTE NACH WUNSCH
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GESTALTUNGSELEMENTE

Gestalten mit Leidenschaft 
Auf Wunsch können wir nach Ihren Bedürfnis-
sen Gestaltungselemente nach Mass anferti-
gen. Fragen Sie uns an.

ELEMENTE NACH WUNSCH
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UNTERWEGS FÜR SIE

Alles aus einer Hand
Mit unserem gut ausgebildeten Montageteam 
kombiniert mit modernen und leistungsfähigen 
Maschinen und Geräten sind wir in der Lage, 
Ihnen Gesamtlösungen von der Herstellung bis 
zur Montage als Dienstleistung anzubieten. 

TRANSPORTE UND MONTAGEN
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Malters
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Übersichtsplan Elemente
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Abdichtungsprinzip 
Randabschluss mit massiven Klemmleisten 50 x 4 mm V4A, Fixierung alle 25 cm 

Untergrund:  

Polymerbitumenbahnen PBD Typ: EP 5 MA; SBS 1 lagig 

- „Delpe“ – Schutzmatten, 6 mm 
- Gummischrotmatte 5 mm 

- Gussasphalt 3,5 cm, Typ MA 11L 

- mechanisch aufgeraut 
- sorgfältig gereinigt 

    Abstreuen mit Quarzsand 
 1. Schicht Epoxidharz (Grundierung) 

Schutzschicht:  

Kehlen mit Elastomer–Bitumenkeile Kantenlängen 3 cm, Systemverträglich mit PBD 

Haftvermittler:  Hessensiegel: 2. Schicht Epoxidharz (Versiegelung) 

Distanzkörbe ohne Plastikfuss

Betonqualität : C 40/50, CF4 XC4 XD3 F3 Dmax 16mm
Bewehrungsüberdeckung : 5cm

Für Wände : '' Schwarzanstrich ''
Grundierung auf Bitumenbasis,
Systemverträglich, z.B. 
Soprema Elastocol 500
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Styropor-Einlagen 10x10x10cm (in allen Betonelementen im BODEN)
mit sichtbarem Rundeisen 10mmø (für PE-Verbindungen)

(in Decken der Elemente 2 + 6)
mit sichtbarem Rundeisen 10mmø (für PE Verbindungen)

Abzweigdose mind.  BxHxT 115x115x150 "Agro" E-Nr.155 010 998  (in WAND)
Abzweigdose mind.  BxHxT 115x115x150 "Agro" E-Nr.155 010 998  (in WAND)

Erdungsdose mid.  BxHxT 115x115x150 "Agro" E-Nr.155 010 998   (in DECKE)

Schalungsschoner für Rohrerschliessungen ab Kabelschächte SBB
Muffe M63 zur Übergabe von Elektrorohr aus PU ( Abdichtung mit SABIDUR )

Bodenaussparungen 10x10x10cm in Allen Betonelementen!
mit Rundeisen 10mmø für leitende Erdverbindungen unter den einzelnen Elementen.
Der Elektriker verbindet die Rundeisen am Bau.
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Grundriss  1:20
Bordüre im Bereich der Stützen

Befestigung Bordüre
"Standartbefestigung" gemäss

Angabe Bau-Ing. je nach Einwirkungen
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Dywidagstange jeweils 
1x in der Mitte der Bordüre
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9 30 9
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12

10 10

Klebeanker M20
bauseits

2x
M

32

2x
M

32

2xM32

2xM32

2xM32

2xM32

Schlaufschacht SBB  1xM63

5.40 10.79 10.79
Der Anschluss für die Pollerleuchten
wird mit einem Übergangsdübel M25
realisiert. (mittig Mauer)

1xM32
im Boden

Schlaufschacht SBB  1xM63
Bahnerde 95mm2

Wand-Abzweigdose zur Erschliessung etwaiger
Pollerleuchten auf der Brüstung
Abzweigdose: 110x110x105 E.-Nr.: 155 011 798
H = 45 cm ab Boden

M25 M25
M25

Schlaufschacht SBB  1xM63

Schlaufschacht SBB  1xM63
Bahnerde 95mm2

Wand-Abzweigdose zur Erschliessung etwaiger
Pollerleuchten auf der Brüstung
Abzweigdose: mind. 115x115x150 "Agro" E-Nr.155 010 998 
H = 45 cm ab Boden

Schlaufschacht SBB  1xM63
Schlaufschacht SBB  1xM63

Pumpenleitung 3xM63
Einlagen Wand-Boden  

Zuleitung Pumpe 2xM63
 auf UP-Wandkasten  50x60x23cm

38

Klemmschiene

Gussasphalt ( werkseitig )

Gartenplatte
PBD Abdichtung d=5mm
einlagig im Werk aufgeflämmt

Schnitt 1:20

Detail  1
Anschluss an Brüstung

7

Hessensiegel

Gartenplatte

30

Gummischrotmatte

15

PBD Abdichtung d=5mm b=60cm
einlagig, aufgeflämmt

Schnitt 1:20

Detail  2
Anschluss an Brüstung

Gussasphalt ( werkseitig )

Gartenplatte
PBD Abdichtung d=5mm
einlagig im Werk aufgeflämmt

Gummischrotmatte

7

Klemmschiene

PBD Abdichtung d=5mm b=60cm
einlagig, aufgeflämmt

Elastomer-Bitumenkeil 3x3cm

Hessensiegel

Gartenplatte

30

15

Schnitt 1:20

Detail  3
Anschluss an Element B9,B9A

Gartenplatte

Gussasphalt ( werkseitig )

Gartenplatte
PBD Abdichtung d=5mm
einlagig im Werk aufgeflämmt

Gummischrotmatte
Klemmschiene

Hessensiegel

30

Schwarzanstrich

PBD Abdichtung d=5mm b=30cm
einlagig, aufgeflämmt

Aufhängungs-und
 Verschraubungsaussparungen

Detail  9

Füllen mit Sikagrout 558

Füllen mit Sikagrout 558

Decke
Schnitt 1:20

30

50

Gussasphalt ( werkseitig )

Gartenplatte

PBD Abdichtung d=5mm
einlagig im Werk aufgeflämmt

 Wand / Decke
Schnitt 1:20

Gummischrotmatte b=50cm7 7

PBD Abdichtung d=5mm b=30cm
einlagig, aufgeflämmt

Detail  4
Fuge Decke / Wand

aufrauhen
+Hessensiegel

aufrauhen + Hessensiegel

20

Schwarzanstrich

PBD Abdichtung d=5mm
b=30cm, aufgeflämmt

Gummischrotmatte b=50cm

Grundriss 1:20

50

30
PBD Abdichtung d=5mm
b=30cm, aufgeflämmt

PBD Abdichtung d=5mm
b=30cm aufgeflämmt

Gummischrotmatte b=50cm

25 25

15 15

Schnitt 1:20 Ansicht 1:20

Detail  5
Vertikalfuge Wände

Schwarzanstrich

Schwarzanstrich

Detail  6
Horizontalfuge Wände

Schnitt 1:20

Gummischrotmatte b=50cm
PBD Abdichtung d=5mm
b=30cm, aufgeflämmt

15
15

25
25

Schwarzanstrich

Schwarzanstrich

Gartenplatte

Füllen mit PC56 Foamglaskleber

20

50

PBD Abdichtung d=5mm
aufgeflämmt

"Delpe"-Schutzplatte 6mm

PBD Abdichtung d=5mm
2.Lage im Werk aufgeflämmt

aufrauhen + Hessesiegel

Schwarzanstrich

Schliessen  Aussparung
Aufhängungen / Brückenende

Detail  7

Detail  8
Elemente U1, U1A, U2,U2A

PBD Abdichtung d=5mm
einlagig, aufgeflämmt

PBD Abdichtung d=5mm
einlagig, aufgeflämmt

Gummischrotmatte Gummischrotmatte22 22

PBD Abdichtung d=5mm
einlagig im Werk aufgeflämmt

PBD Abdichtung d=5mm
einlagig im Werk aufgeflämmt

22

Hessensiegel

Detail  10
Schnitt 1:50
Versetzdetail

Geotextil

Splitt 3/6  5-10cm

Splitt 3/6  5-10cm

Sickerbeton

Geotextil

anstehendes Bodenmaterial

20

Marterialersatz mit Kiessand II 
in Bereich der Elemente 1-7
nach Angabe Bauleitung
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Auf uns können Sie bauen
Der Name Fanger steht für über 80 Jahre Er-
fahrung in der Baubranche, fachspezifisches 
Know-how in Kies- und Betonproduktion, Vor-
fabrikation sowie Hub- und Transporttechnik.
Ebenso steht der Name Fanger für ein Fami-
lienunternehmen, in dem die Zufriedenheit der
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einen hohen 
Stellenwert hat. Nur zufriedenes und gut aus-
gebildetes Personal ist in der Lage, gute Arbeit 
zu leisten, um den hohen Ansprüchen unserer
Kunden gerecht zu werden. Die Fanger Ele-
menttechnik AG hat sich in den letzten Jahr-
zehnten zu einem modernen und leistungsfähi-
gen Elementwerk entwickelt.

Stetige Entwicklung 
Die Produktion der Fertigelemente erfolgt in 
unserem Werk Schwerzbachstrasse in Sach-
seln / Giswil. Erfahrene Fachleute, unterstützt 
von modernen Schalungen und Betriebsein-
richtungen, garantieren bei witterungsunab-
hängiger Fabrikation für qualitativ hochwertige 
Produkte. Unsere erfahrene Montagegruppe 
hat schon unter verschiedensten örtlichen Be-
dingungen bei extrem kurzen Einbauzeiten 
hervorragende Arbeit geleistet. Seit einigen 
Jahren nimmt die Ausbildung von Lehrlingen 
einen wichtigen Platz ein. Langjährige Erfah-
rung, Innovation und Verlässlichkeit sind nur 
einige Eigenschaften, welche die Firma Fanger 
Elementtechnik AG auszeichnen und deren 
Wirken beeinflussen.

BERATUNG | PLANUNG | AUS MONTAGEN

Gut geplant ist halb gebaut
Um ein vorfabriziertes Bauwerk erstellen 
zu können, ist eine sorgfältige Planung die 
Grundlage zum Erfolg. Bei der Herstellung 
der Elemente in Kontaktbauweise ist als Ers-
tes ein Konzept für die Einteilung der einzel-
nen Elemente erforderlich. Dies erfolgt unter 
Betrachtung von Bauabläufen, ausführungs-
technischen Details sowie Gewicht und Grös-
se der Elemente für Transport und Einbau. Oft 
müssen noch weitere Rahmenbedingungen 
berücksichtigt werden, wie beispielsweise der 
Einbau unter Bahnbetrieb oder verschiedene 
Bauphasen, welche mit entsprechenden Mass-
nahmen ermöglicht werden. Anhand des Grob-
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Einbausituation B (4 Stück)
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Einbausituation B (4 Stück)

Schnitt 2.1
Untersicht mit Abdeckung

306 ZSC Arena Altstetten

Lichtkelche Arena 
Betonfertigteile

12 Stück

8 Stück - Einbausituation A
4 Stück - Einbausituation B

Schnitt
BFT Lichtkelch

Mst. 1:50

1
2

Einbausituation B (4 Stück)

Schnitt 2.2
Aufhängung Y

1.50 1.50

3.00

Vd1 = 600 kN (Einbausituation B) aus Element
Vd2 = 310 kN Abdeckung und Überbeton
VdTotal = 910 kN Abdeckung und Überbeton

3.46
4

2cm Fuge 

2.58

2.93

35 1.38
2

1.38
2

35

Aufhängung
siehe Auflager-Detail 5.1   1:5

3
5

Bedinungen für den Transport der Elemente:

Anheben des Elementes nach dem Ausschalen:
- Winkel des Gehänges kleiner als 60°
- Hubgeschwindigkeit im Werk kleiner 90m/min.
- Betonfestigkeit des jungen Betons min. 15N/mm2

Anheben des Elementes beim Transport / Montage:
- Winkel des Gehänges kleiner als 60°

Anschlagwirbel:
- Anschlagwirbel muss zwingend 108mm eingedreht werden
- Anzugsmoment: 1200 Nm
- Der Wirbelkörper muss flach auf der Stahlplatte aufliegen

60°

35 1.38
2

1.38
2

35
60°

Aufhängung Y 
siehe Auflager-Detail 1:5 und 1:10
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Annahme:
Nutzlast: 3 kN/m2

Provisorisches Winkelauflager
- LNP 120x120x12, S235
- 2 Hilti Verbundanker HVU, M20
- 2 Hilti Ankerstangen HAS, M20 (Galvanisch verzinkt)
- Bohrlochdurchmesser 24mm
- Verankerungs- und Bohrlochtiefe 170mm

1.20

4
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50 1010

Detail 5 

50

Draufsicht 1:50

Siehe Detailplan 1:20

Draufsicht 1:50

Siehe Detailplan 1:20

2.04

Schwerkachse

Oberfläche mit Rechen aufrauhen
(Verbund mit Überbeton)

4
2

Schnitt 1:50

(Mit 3D Model von Archtekt überprüften!) 

Schnitt 2.1Schnitt 2.1

Schnitt 2.2Schnitt 2.2

Detail 3.2 Detail 3.3

Detail 3.5

Detail 3.4

2020-01-001  bis  2020-01-005 

Mst:

Format:

Gez:

Gepr:

Plan-Nr:

Datum:

Rev1:

Rev2:

Rev3:

Rev4: ...

A1

pr

Betonsorte:

Elementanzahl:

Betonvolumen:

Gewicht:

dazug. Pläne:

...WvW

1:50 G561-0, C40/50 XC4; XF4; XD3; F3, Dmax. 16mm2020-01 Lichtkelche, ZSC Lions Arena, Zürich Altstetten

2020-01-002

12.09.2019

to

m³xx

xx

Bewehrungsstahl: B500B

Spannstahl:

schalungsglatt

taloschiert

Kanten:

Eisenüberdeckung:

geglättet (Einfüllseite)

mm10

mm30

Elementeinlagen:

Diverse Einlagen siehe Details

Dat./Vis. PL:

Übersicht Einbausituation B   1:50

Neben Sicherheit, Qualität und Kosten spielt 
in der Bauphase vorallem die kurze Einbauzeit 
eine gewichtige Rolle. Betriebsunterbrüche 
sind mit hohen Kosten verbunden und Proviso-
rien bergen ein erhebliches Unfallrisiko. In den 
meisten Fällen kann auf Hilfsbrücken usw. ver-
zichtet werden.

konzeptes erfolgt die Bauteildimensionierung 
mit der Statik der einzelnen Elemente. Auf der 
Grundlage der statischen Berechnungen folgt 
die Ausführungsplanung mit der Erstellung der 
Pläne. Nebst einem Übersichtsplan, auf wel-
chem die einzelnen Elemente mit den jeweili-
gen Elementbezeichnungen und Abmessun-
gen ersichtlich sind, werden für jedes Element 
separate Schalungs- und Bewehrungspläne 
erstellt. Die Ausführung wird jeweils im Ele-
mentwerk wie auch beim Einbau durch den 
zuständigen Ingenieur begleitet. Auf Ihren 
Wunsch sind wir in der Lage, diese Arbeiten als 
Dienstleistung anzubieten.
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Hier sind wir im Element

NACHHALTIG UND ZUKUNFSORIENTIERT

Die Erhaltung einer lebenswerten Umwelt 
sichert unsere Zukunft. Wir sind daher 
sehr bestrebt, unsere Leistungen zusam-
men mit unseren Lieferanten und Partnern, 
umweltschonend zu erbringen.

Kies
Kies bildet der anteilmässig wichtigste Rohstoff 
in unseren Produkten.  Die Materialien stammen 
hauptsächlich aus dem Sarnersee und den dazu-
gehörenden Wildbächen. 
Die Verwendung dieser regionalen Rohstoffe leis-
tet einen wesentlichen Beitrag zum aktiven Hoch-
wassserschutz im Kanton Obwalden.

Beton
Unser Betonwerk, mit modernster Anlagensteue-
rung und einer leistungsfähigen Mischanlage 
ausgerüstet, produziert Beton aus hochwertigen 
einheimischen Gesteinskörnungen und Schwei-
zer Cement. Mit verschiedenen Zusatzmitteln 
und Zusatzstoffen sind wir in der Lage, den Beton 
nach ihren Bedürfnissen zu beeinflussen. Heute 
werden in der Betonherstellung höchste Anforde-
rungen an die Qualität gestellt. Die Herstellung 
erfolgt auf der Basis der Norm SN EN 206:2013 
+ A2:2021.

NACHHALTIGKEIT

Nachhaltig mit Solarstrom für über 160 Haus-
halte
692 kWp umfassende Solaranlage auf unse-
ren Produktionsgebäuden in Sachseln/Giswil 
zeigt auf, wie rasch der solare Anteil im Strom-
mix ausgebaut werden kann. Mit der Jahres- 
produktion von 605´000kWh liefert die PV-Anla-
ge elektrische Energie für rund 160 Haushalte in 
Obwalden.
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